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Eine Neue Geſchichte vom „ Neuen “ oder „ ein Rampf ums Gleichgewicht . “

Nann geweſ
Amen

ddig , geht
dos, du hoſf
chun geſchlal zwei Sreunde — einer wohlbeleibt ,
ruf g' ſagt , 5

manichsuſher andre hager fuhren ' mal
rder Gottliſ
Bedd ganſher Schlitten in das Tauberthal ,
art nor ' Pül,

un ſich da — wie man ' s eben treibt
1 ſächt ſe —

eegentlich In Cauda an dem „ Neuen “
was er 8

ich bin 500J5 Ehren zu erfreuen
e nit —gelkf 5

eim Wirth „ Sum goldnen Ceuen “ .
keet .
ich nit wohr
weider , „da

mdhät, wan
iol zu deiß
ſcht — gel
veeß nit ,

leb“, ſächt Sie zechten ſchwer , der Wein war gut :
„des kannff —
iſcht der HRaum war das eine Schöpplein leer ,
annſcht dhi .
Ror dod' rg [ Bracht ſchon der Wirt ein andres her 4
deſchdirt , d. .

Werthöhalfbefüllt mit edlem Traubenblut . f
5 5 f

der Gottlill [ drum heimwärts von dem Leuen ,

ch doch noß * L
yr eeftmol ADa fühlten ſie im Sreien

umſchdags . „ f

ich doch ASich ſchwerbezecht vom „ Neuen “ .
Bawedd j
„ do geh ' !

ge wär' , de

eweſt is v⸗

ſacht vo .
hdche , „deri
iſchdag nim

wiß nit miſ il der Dicke — weh , o weh
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d' ruf hot [ or gar bald das Gleichgewicht
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Da fällt der Hag ' re auch in Schnee

Und ſtreckt die Beine in die Hoh '

Darob erſchrickt der Dicke ſehr :

Ob auch vom vielen „ Neuen “

Rund ſeine Süße ſeien —

Er mußt ihm Hilfe leihen . 1

—

Schnell fällt er abermalen aus

Dem Schlitten ; doch voll Willenskraft

Er mühſam wieder auf ſich rafft

Und wankt zum Sreunde , der o Graus

Daliegt , als ſollt am „ Neuen “

Er nie ſich mehr erfreuen

Su Lauda in dem „LCeuen “ .

—— mit mühe richtet er ihn auf . —

Dann beide gehen heim zu Suß ,

Dieweil die Pferd ' zum Ueberfluß

Sind durchgebrannt in raſchem Cauf ,

Jetzt beide ſchwer bereuen ,

Daß ſie ſo viel des „ Neuen “

— Getrunken in dem „ Leuen “ . Barack

A

Raum aber ſitzet wieder er ,

Tumbe⸗Togik .
( Pfälziſch )

Holzaͤpppel ſin keen Biere ,
Un Kerſche ſin keen Niſſ ' ,
Seef kaͤnnſcht ufs Brod nit ' ſchmiere ,
E Bittrer ſchmeckt nit ſiß .
Knackwerſcht ſin keen Forelle ,
Schdeeſkrig ' ken weinbudelle .
Wer SGeld hot , is keei Lump ,
Wer keens hot —drinkt uf Pump ,

Mit Schnee kann mar nit heeze ,
Petrolium is keeñ weif ,

Borzlan dhut mar nit beeze ,
Was deiſi is , g' hoͤrt nit mein .
Nußlaab , des is keel Knaſchter ,
worſchthautkeeſ engliſchPlaſchder
Deiñ Haͤnd ſin flit dein Fiß
Und Fleeſch is keei Gemiſ ' .

Belz dragt mar nit im Summer ,
Im winter bluͤht keel Roſ ' ,
E Guetſch is keei Gugummer ,
Und Kleen des is uet Groß .
Bladane ſin keen Danne ,
Und Kaſſerol keefl Panne ,

E Sie , des is keel Er
Un ich keen — Millionaͤr .

' s is Alles in dem Lewe —
Des is nor zu gewiß —
Allee und eenzig ewe

Halt des nor , was ' s 1is.
waͤr ' s nit ſo : Potz Kanone ,
Dann haͤtt ' ich ach Millione
Und waͤr ging ' s nooch meim Siſ
Der Lumb nit , der ich bin !
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